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Protokoll der Präsidentenkonferenz 2021
Regionalverband Thurgau Tennis

Datum:

Samstag, 20. November 2021

Zeit:

9 – 11.40 Uhr
Ort:

Hotel Seegarten Arbon
1. Begrüssung

2. Allgemeines

	Anwesende Vorstandsmitglieder:

Lukas Wirth (Präsident)

Tamara Schiller (Aktuar)

Daniela Keller (Technische Leitung)

Sandra Püntener (Kommunikation)

Mischa Sammer (Finanzen)


	Anwesende Präsidenten:

Eric Bischofberger (Vertretung TC Aadorf)

Christian Sallmann (TC Amriswil)

Jonas Niggli (TC Arbon)

Jeffrey Meier (Vertretung TC Bischofszell) 

Raphael Tanner (TC Dettighofen)

Fabian Thürlemann (TC Eschlikon)

Andreas Breitenmoser (TC Frauenfeld)

Marc Hug (TC Hörnli Kreuzlingen)

Andreas Schreiber (TC Kreuzlingen)

Andreas Rutishauser (TC Romanshorn)

Jürg Randegger (TC Sirnach)

Kevin Spengler (TC Sulgen)

Simon Wirth (TC Weinfelden)




ACE-Distribution hat sich abgemeldet, weil er einen anderen Event hat.
3. Thurgauer Tennismeisterschaften 2021 / 2022

Es hat keinen Bericht in der Zeitung gegeben, weil die Zeitungen nur Anlässe drucken, die in Zukunft stattfinden werden. Überlegung fürs nächste Jahr ( darauf achten, dass allenfalls zwei Wochen vor dem Anlass ein Artikel in der Zeitung erscheint.

Anregung: 

Bischofszell hat für die Juniorenmeisterschaften eine Werbetafel aus Plastik bestellt (ca. 1.5m x 3m), auf welcher allen Sponsoren ersichtlich waren. Die Tafel hat ca. 90Fr. gekostet. Die Fotos mit den Siegern wurden vor dieser Tafel gemacht und die Tafel ist dann den Sommer über auf dem Tennisplatz aufgehängt geblieben.

Wie führen wir die TG-Meisterschaften nächstes Jahr durch?

Ziel ist es, die Turniere an zwei Wochenenden durchzuführen. Wir reservieren noch Hallen, damit wir die Spiele sicher an einem Wochenende durchführen können. Das Turnier beginnt je nach Teilnehmerzahl bereits am Donnerstagabend ab ca. 18 Uhr.

Austragungstermine der TG-Tennismeisterschaften 2022

Aktive in Weinfelden: Einzel (23.-26. Juni), Doppel (1.-3. Juli) 

Senioren in Amriswil Einzel (8.-11. September), Doppel (16.-18. September)

Junioren in Eschlikon 3./4. September

4. Swiss Tennis – Delegiertenversammlung
Lukas schickt allen Präsidenten eine Mail mit dem Bericht über die Delegiertenversammlung. Darin enthalten ist auch ein spannender Film, bei dem es sich lohnt, ihn anzuschauen. 

An der Delegiertenversammlung ist viel über Corona gesprochen worden. Es sind sehr viele Leute involviert bei SWISS-Tennis. Es steckt sehr viel dahinter und SWISS Tennis hat sehr viel erreicht.

Gut zu wissen: Jeder Club, der ein Jubiläum hat (alle 25 Jahre), bekommt einen Clubbeitrag. Man muss ihn allerdings selbst anfordern ( Infos auf der Homepage: www.swisstennis.ch
5. Senioren

Dieser Bereich ist nicht zufriedenstellend. Es kommen immer die gleichen Senioren, die an den Anlässen mitmachen, aber schlussendlich werden sie dann trotzdem nicht Mitglied in einem Tennisclub. 

Viele Tennisclubs haben bereits selbst etwas in dem Bereich organisiert, was gut läuft. Es ist daher nicht nötig, dass wir vom Verband aus etwas organisieren müssen, um neue Senioren zum Tennisspielen zu bewegen.

6. Workshop - Tennis Clubleben: „Quo Vadis - ausser IC und CM (zu) wenig los?»
Ablauf:

Es werden Gruppen von 3-4 Präsidentinnen und Präsidenten gebildet. Anschliessend haben sie einen Austausch zu folgenden Punkten gemacht:

· Mitglieder Info ( Entwicklung?
· Interclub( Stand und Entwicklung?

· Clubleben und Events ( was läuft, was nicht?

· Club Infrastruktur ( was steht an?

· Was sind die drei grössten Herausforderungen der nächsten 5 Jahre?

· Was sind die drei «besten Themen»?
Auswertung:

Gruppe 1: TC Amriswil, TC Kreuzlingen, TC Weinfelden, TC Bischofszell

3 Herausforderungen: 

· Vorstandsmitglieder finden

· Damen Interclub und Clubturnier
· Junioren ( Übertritt Aktive

Beste Themen:
· Tennisgrümpeli/ Austausch mit anderen Vereinen ( auch polysportive Turniere mit anderen Vereinen durchführen. Evtl. auch Werbung bei anderen polysportiven Vereinen machen.
· Beitrags- Eintrittswesen
· Aufteilung Vorstandsarbeiten ( gibt es alternative Lösungen, wie man Arbeiten auch auf andere Mitglieder delegiert? 
· Tennisschnupperkurse ( Amriswil bietet Tennisschnupperkurse an. Im Mai gibt es jeweils vier Trainings à 90min. Diese vier Trainings kosten 50 Fr. (  Wenn sie nachher dem Club beitreten, wird ihnen der Beitrag wieder verrechnet. Werbung für die Kurse werden über Flyer gemacht. Diese werden verbreitet (in Zeitungen, Facebook, Aushang im Amriville,…)
· Götti/Gotti – Prinzip für Neumitglieder
Gruppe 2: TC Dettighofen, TC Frauenfeld, TC Eschlikon

3 Herausforderungen:
· IC-Training vs. Hobby ( Interclub Mannschaften dürfen zu bestimmten Zeiten fix trainieren und Hobbyspieler haben keine festen Trainingszeiten. Das gibt teilweise Diskussionen.
· Aktive Beteiligung der Mitglieder ( Wer übernimmt Verantwortung für Captain, Vorstandsarbeit, …? Schwierig, Personen zu finden.
· Tennishalle ( Thema für den Thurgauer Tennisverband. Einzelne Hallen sind nicht dabei, weil sie dem Verband nicht so viel zahlen möchte. Wie schaffen wir es, dass alle Hallen dabei sind?

Beste Themen:
· Mitglieder Zuwachs ( durch Swisstennisaktion sind mehrere Mitglieder dazugekommen. Auch Corona hat einen positiven Einfluss auf den Mitgliederzuwachs.

· Allwetterplätze sind super
Gruppe 3: TC Aadorf, TC Hörnli, TC Romanshorn, TC Sulgen und TC Sirnach

3 Herausforderungen:
· Integration der neuen Mitglieder ( Wie schaffen wir es, dass die dann auch wirklich bleiben? Mögliche Lösungen:  Plauschabende organisieren. Jemand soll auf dem Platz sein, der sicher mit ihnen spielen kann. Man sollte auch Interclubmannschaften in die Pflicht nehmen ( jede Mannschaft ist verantwortlich, an einem Abend in der Saison einen solchen Plauschabend zu organisieren. Evt. eine Whatsappgruppe mit Spielerinnen und Spieler erstellen, die sich selbst organisieren können, um miteinander zu spielen.

· Juniorenförderung und Bindung ( Es werden Juniorentrainings angeboten, um die Förderung zu gewährleisten. 
Beste Themen:
· ELKI – Anlässe ( Der Club möchte auch die Eltern in den Club bringen. Es gibt dann Eltern-Kind-Anlässe, an denen die Eltern mit ihren Kindern spielen können. Am Wochenende dürfen die Eltern mit ihren Kindern für 80 Fr. (während der ganzen Saison) spielen gehen.
· Werbung in der Schule machen ( Für die Lehrpersonen ein Angebot unterbreiten, dass Sportlektionen auf dem Tennisplatz angeboten werden können.
7. Verschiedenes & Abschluss
Anregung und Überlegung von Lukas Wirth:

Unser Tennisnachwuchs soll in der Breite gefördert werden. Es wäre cool, wenn wir eine Plattform für Jugendlich schaffen könnten, wo sie zusammengebracht werden. Der Verband würde Tennistrainer stellen, die mit diesen Jugendlichen zu fixen Zeiten trainieren könnten. Die Clubs sollen ausgewählte Juniorinnen und Junioren an dieses Angebot schicken.
Ziel: 
Den Breitensport auf einem gewissen Niveau erhalten.
Weitere Überlegungen: 
Wir brauchen Sponsoren, welche unsere Idee unterstützen. Die Werbung kann auf einer Tafel im Clubhaus aufgehängt werden. Es muss klar sein, wofür die Sponsoren ihr Geld sponsern. 

Problematik (Anmerkung durch einen Clubpräsidenten): 
Nur sehr wenige Junioren nehmen an Wettkämpfen teil. Es gibt auch kaum ein Gemeinschaftsgefühl beim Tennis. Wie bringen wir eine Gemeinschaft hin? Man könnte zum Beispiel auch Anlässe für nichtlizenzierte Spieler anbieten, um bei ihnen die Freude an der Sportart zu wecken.
Weiteres Vorgehen: 

Lukas macht sich weitere Überlegungen zu dieser Thematik, damit diese allenfalls detaillierter präsentiert werden kann.

Weitere Fragen:
Andreas vom TC Frauenfeld : Wer ist die Ansprechsperson, wenn er sich daürber informieren will, wie er ein grösseres Turnier für das 100-jährige Jubiläum durchführen kann ? ( Daniela Keller

Regionalverband Thurgau Tennis

Seite 2 von 2


Regionalverband Thurgau Tennis

Seite 2 von 4


[image: image1.wmf]_1038301822.doc
[image: image1.png]Q REGIONALVERBAND

THURGAU TENNIS THURGAU TENNI/S







